
Sitzung Einwohnerrat vom 14. Oktober 2008

Stellungnahme zur Beantwortung der Interpellation 11/08 vom 16. Februar 2008 von Monique 

Frey und Mitunterzeichnende namens der SP/Grüne Fraktion betreffend Neuanstellung 

verantwortliche Person im Bereich Marketing

Herr Präsident

Meine Damen und Herren

Es ist uns wichtig festzuhalten, dass die Stelle einer Marketing verantwortlichen Person für 

eine Gemeinde unserer Grösse im Moment durchaus angebracht sein kann.

Was aber zu bemängeln ist, dass im Moment noch kein detailliertes Marketingkonzept 

vorhanden ist.

Durch den Verein Zukunftsgestaltung (ZGE) wurden viele Ideen aufgegriffen, welche für das 

Gemeindemarketing in Frage kommen.

Es ist wichtig, dass die Themen in geeigneter Form aufgegriffen und konzeptionell korrekt 

umgesetzt werden können. Umso notwendiger  scheint es uns, dass ein konkretes 

Marketingkonzept mit realistischen Schwerpunkten für unsere Gemeinde geschaffen werden

muss.

Dies geht aus der Beantwortung dieser Interpellation zuwenig klar hervor. 

Beispielsweise können, sollen folgende Punkte in einem Marketingkonzept vorhanden sein

• Angebot an attraktiven Wohnungen sowie Bauland 

• Berücksichtigung der Bedürfnisse von gesellschaftlichen Veränderungen 

• Angebot, Erhalt und Erstellung zeitgemässer Bildungsangebote 

• Erhalt und Ausbau eines vielfältigen Arbeitsplatz- und Lehrstellenangebotes

• Verbesserung Branchenmix 

• Optimierung der Verkehrsangebote 

• Förderung von Alternativenergien

• Beibehaltung und Förderung kultureller Aktivitäten 

• Sorge tragen zum Lebensraum 

• Unterstützung und Vermarktung von Tourismusinitiativen

Wir stellen weiter fest, dass zum Beispiel wie beschrieben für die Einstellung von Personen im 

Bereich Marketing und Controlling Einsparungen bei neuen Stellen im hohen Lohnsegment 

geschaffen werden konnten, indem pensionierte Kaderleute mit hohen Salären durch junge 

Personen mit tieferen Löhnen ersetzt wurden. Jedoch geben wir zu bedenken, nicht zu 

vergessen, dass uns dies möglicherweise doch wieder einmal aufholen könnte. Wir bleiben 

auch nicht ewig jung.

Am Schluss wird noch vom ersten Marketingauftrag, dem neuen Internetauftritt der Gemeinde 

Emmen gesprochen.

Wir von der CVP Fraktion möchten an dieser Stelle für die ausserordentlichen

Verbesserungen und den gelungenen Auftritt gratulieren.

Danke

Für die CVP

ER Edi Scherer


